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Tätigkeitsbericht 2015 
 
Mitgliederzahlen 
Wie im vergangen Jahr zeigte sich auch in diesem Jahr eine erfreuliche Entwicklung unserer 
Mitgliederzahlen. Der aktuelle Stand der Mitgliederzahlen beläuft sich, nach Ausscheiden der 
Mitglieder >35, derzeit auf 110 Mitglieder. 
 
Wahlen 
Im Rahmen der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie fanden die Wahlen der 
neuen Nucleusmitglieder statt. Neuer Sprecher der Sektion ist für die kommenden 2 Jahre Patrick 
Lugenbiel (Heidelberg). Zum neuen stellvertretenden Sprecher der Sektion wurde David Duncker 
(Hannover) gewählt. Nach 2 Jahren als Sprecherin bleibt Janine Pöss der Sektion als 
Nukleusmitglied erhalten. Der nun neu-gewählte Nukleus besteht aus folgenden Personen: Moritz 
Becher (Hamburg), Luise Gaede (Erlangen), Sebastian Ewen (Homburg), Janine Pöss (Lübeck), 
Domenik Schuler (Düsseldorf), Suzanna de Waha (Leipzig). 
 
Medizinstudenten 
Seit diesem Jahr besteht für Medizinstudenten die Möglichkeit bereits vor der Approbation der 
DGK beizutreten. Somit erhalten Studenten die Möglichkeit bereits in einer frühen Phase der 
Ausbildung zum Kardiologen Einblicke in die Arbeit der DGK. Um neben den vielen 
Tätigkeitsbereichen der DGK auch zu einem frühen Zeitpunkt mit der Netzwerkbildung zu beginnen 
werden alle Studenten, die eine Mitgliedschaft  in der DGK beantragen, automatisch in die Sektion 
„German Chapter of Young Cardiologists“ aufgenommen.  
 
Akademie 
Um mehr Einfluss auf die Inhalte und die Struktur der kardiologischen Ausbildung ausüben zu 
können wird in Zukunft ein Nukleusmitglied bei den Sitzungen der Akademie der DGK teilnehmen 
und die Interessen der jungen Kardiologen vertreten. Im Rahmen der diesjährigen Jahrestagung der 
DGK hat unser Nukleusmitglied Sebastian Ewen erstmals an einer Sitzung der Akademie 
teilgenommen. 
 
 
Kongressaktivitäten 
Die Sektionssitzung auf der diesjährigen Jahrestagung in Mannheim zum Thema „Wie überlebe ich 
meine ersten Nachtschichten auf der Intensivstation? Interdisziplinäre und praktische Tipps von 
Experten“ fand großen Anklang, was sich mit einem fast gefüllten Sitzungssaal und spannenden 
Diskussionen bemerkbar machte. Auch die von der Sektion organisierte How-to Session „Klinische 
Studien – was der kardiologische Nachwuchs wissen sollte“ wurde sehr gut besucht. Auch in 
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diesem Jahr nutzten viele Mitglieder die seit 2012 von der Sektion organisierten „gemischten 
Postervorsitze“. Hierbei haben junge Kollegen die Möglichkeit, gemeinsam mit erfahrenen 
Wissenschaftlern durch Postersitzungen zu führen und auf diese Weise erste Erfahrungen in der 
Funktion als Vorsitzende zu sammeln. Im Rahmen der Herbsttagung in Berlin konnten wir 
hervorragende Referenten für die Session „Arrhythmien bei Sportlern – Pathophysiologie und 
Therapie“ gewinnen, der Saal war bis auf den letzten Sitzplatz besetzt. 
 
Autumn school 
Auch in diesem Jahr fand die seit 2013 organisierte „Autumn School“ in der Kerckhoffklinik in Bad 
Nauheim statt. Unter dem Motto „Nachwuchs trifft Erfahrung“ organisierte unser Nucleusmitglied 
Dr. Luise Gaede ein zweitägiges Programm speziell für junge, engagierte wissenschaftlich tätige 
oder interessierte Kardiologen. Das erfolgreiche Konzept der letzten Jahre wurde fortgeführt. Die 
Themenkomplexe von TAVI, Komplikationsmanagement im Katheterlabor, Plötzlicher Herztod, 
Leitlinien, Next Generation Devices bis hin zu Terminale Herzinsuffizienz wurden jeweils durch 
einen Vortrag von führenden Experten auf dem Gebiet eingeleitet, gefolgt von Kurzvorträgen junger 
Wissenschaftler. Wie auch in den letzten Jahren war die diesjährige Veranstaltung mit Teilnehmern 
aus ganz Deutschland und hochkarätigen Referenten ein großer Erfolg.  
 
Planung 2016 
Im kommenden Jahr sollen die Mitgliederzahlen weiter gesteigert werden. Wie in den vergangenen 
Jahren liegt ein weiterer Schwerpunkt auf der Organisation von Sitzungen bei den beiden 
Jahrestagungen. Für die Frühjahrstagung 2016 werden wieder eine Sektionssitzung und eine How-
to Session gestaltet werden. Zudem ist eine Joint-Session mit dem Young-DZHK in Arbeit. Der 
gemischte Postervorsitz sowie die Zusammenarbeit mit anderen Nachwuchsgruppen sollen 
ausgebaut werden. Als Mitglieder der Programmkommission können sich der Sprecher und 
stellvertretende Sprecher aktiv für die Interessen der Jungen Kardiologen in der Gestaltung der 
Kongresse einbringen. Die in den vergangenen Jahren sehr erfolgreiche Autumn school soll auch 
im nächsten Jahr stattfinden.  
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